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Tipps zur
Säuglingspflege

Gütersloh (WB). Unter dem Mot-
to »rund um die junge Familie«
geht es im Sankt-Elisabeth-Hospi-
tal am Mittwoch ab 19.30 Uhr um
das Thema »Das Baby ist da – und
was nun?«. Die Hebammen Maike
Stender und Frauke Schulze wer-
den Informationen über die Be-
dürfnisse des Neugeborenen, das
Bonding und das Handling des
Babys vermitteln. Junge Eltern
erfahren Wissenswertes über die
Pflege des Säuglings und die opti-
male Schlafumgebung. Das Hand-
ling und das Wickeln kann im
Anschluss praktisch geübt wer-
den. Eine Anmeldung ist nicht
erforderlich. Der Eintritt ist frei.

Bahnsozialwerk
feiert in Rheda

Kreis Gütersloh (WB). Das Bahn-
sozialwerk Gütersloh-Rheda lädt
alle Mitglieder zur Weihnachtsfei-
er am Mittwoch, 8. Dezember, in
die Gaststätte »Werlkönig« in Rhe-
da herzlich ein. Die Feier beginnt
um 15 Uhr mit einem Kaffeetrin-
ken. Auskunft und Anmeldung bei
Hans Kroymann, Tel. 0 52 41/
1 58 15, oder Karl-Heinz Schoe-
ning, Tel. 0 52 42/4 22 63.

Zur Weltreise in die Stadthalle
Touristikmesse macht Lust auf Urlaub – Partnerland Indonesien gibt seine Visitenkarte ab

Von Karina L e i e r

G ü t e r s l o h  (WB). Von der
Deutschen Nordseeküste über
Afrika nach Indonesien: Die
Touristikmesse »Lust auf Ur-
laub« in der Stadthalle ent-
puppte sich als kleine Weltrei-
se. Dabei gab es allerlei Souve-
nirs und Geheimnisse zu ent-
decken.

Rings herum schwirrten zahlrei-
che Düfte, Trachten in unter-
schiedlichsten Farben und unge-
wöhnliche Musikinstrumente zo-
gen neugierige Besucher an. Was
im Programm der Stadthalle unter
»Touristikmesse« zu finden war,
wurde für manch einen Besucher
schnell zum Kurzurlaub.

Am Messestand des Forums
Russische Kultur Gütersloh warte-
ten der stellvertretende Vorsitzen-
de Thomas Fischer und Beirats-
mitglied Olga Mantovanelli mit
russischen Spezialitäten und un-
terschiedlichen Reiseangeboten
auf interessierte Gäste. »Wir
möchten mit unseren Reisen zur
Völkerverständigung beitragen«,
sagte Thomas Fischer. Durch ge-
meinsame Reisen nach Taganrog,
Kasan, Moskau oder St. Peters-
burg sollen sich Deutsche und
Russen näher kommen. »Durch
zahlreiche Bekannte und Freunde
in Russland haben wir die Mög-
lichkeit, auf die typischen Tou-
ristentouren zu verzichten und
können unseren Reiseteilnehmern
stattdessen das wahre Russland
zeigen«, sagte Fischer. Einen ers-
ten Eindruck von der anderen
Kultur konnten sich die Gäste
bereits vor Ort machen. So wurden
Dias gezeigt und ein Tisch mit
vielen Leckereien gedeckt. Neben
dieser Präsentation konnten sich

urlaubshungrige Gäste bei den
Ständen deutscher und internatio-
naler Touristikverbände, Frem-
denverkehrsämter, Reiseveranstal-
ter und Verlage über diverse Ho-
tels, Kreuzfahrten sowie Bus- und
Flugreisen informieren.

Die eindrucksvollste und zu-
gleich umfangreichste Präsentati-
on bot jedoch das Partnerland der
Messe: Indonesien. Räucherstäb-

chen, Naturkosmetik aus Kokos,
Ingwer und Jasmin sowie handge-
fertigte Batiksouvenirs ließen die
Gäste ganz und gar in diese
andere Kultur eintauchen. Sehr
beeindruckend war zudem das
Siegener Gamelan-Orchester, das
unter der musikalischen Führung
von Tieneke Parartini Abt traditio-
nelle zentraljavanische Musik
spielte und das Schattentheater

mit Wayangfiguren präsentierte.
Wer auf die viertgrößte Nation der
Welt neugierig geworden war,
konnte sich bei den Messeständen
zweier speziell auf Reisen nach
Indonesien ausgerichteten Reise-
büros informieren und dort sogar
eine Flugreise gewinnen. Auch das
Generalkonsulat der Republik In-
donesien und die Deutsch-Indone-
sische Gesellschaft Südwestfalen

präsentieren sich an diesem Wo-
chenende und informieren die
Gäste über den Traumurlaub in
tropischen Gefilden. Nach einem
Wochenende voller Fernweh und
einem gelungenen Programm aus
Musik, Theater und Tanz verspür-
ten wohl nicht wenige eine noch
größere Lust auf Urlaub und buch-
ten vielleicht noch an Ort und
Stelle ihre nächste Traumreise.

Für Reisen nach Fernost werben (von links) Messeorganisatorin Heide
Beermann, Tieneke Parartini Abt (Vorsitzende der Deutsch-Indonesische
Gesellschaft Südwestfalen), Dewi Kumar, Geschäftsführerin vom
Reisebüro Airways Holidays aus Frankfurt mit dem Gutschein für eine

Flugreise, Ernest Hadinoto, Konsul aus Frankfurt am Main, Maria
Situmorang und Adam Pamma vom Indonesian Trade Promotion
Center vor den Gamelan-Instrumenten sowie mit Figuren und Kulisse
des traditionellen Schattentheaters. Foto: Karina Leier

Die Angebote in den Filialen Steinheim; Delbrück, Brenkenkamp 4; Salzkotten; Büren, Bahnhofstraße 41; Schloß Holte-Stukenbrock, Harsewinkel, Halle, Versmold und Vlotho können abweichen.


